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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC 1966 Echzell II : TTC Nidda 1968 
Donnerstag, 30.11.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TTC 1966 Echzell II

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf der TTC 1966 Echzell II am vergangenen Donnerstag im 10.
Saisonspiel auf den TTC Nidda 1968. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
6:4 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Christian Laven, mit dem
Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass der TTC 1966 Echzell II
diese Partie mit 2 und der TTC Nidda 1968 mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Ester / Schäfer das Spiel mit 1:3 gegen Bieger / Schäfer abgaben und eine Niederlage
kassierten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Smieja / Gillert bei ihrer 1:3-Niederlage
von Riemer / Borst dann doch niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Christoph Ester Matthias Riemer in fünf Sätzen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Simon
Schäfer Thomas Bieger in fünf Sätzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Kaum Chancen hatte wenig später Jaroslaw Smieja beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Christian Laven, so dass Lava seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Nur einen Satzerfolg verbuchte Jürgen Gillert bei seiner Niederlage
gegen Hans-Joachim Borst. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
2:4. Recht kurzen Prozess machte wiederum Christoph Ester beim 11:4, 11:6, 11:8 mit Thomas
Bieger und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 14:0 (Ester) und 9:9 (Bieger). Einen umkämpften Erfolg feierte anschließend Simon
Schäfer beim 3:2 gegen Matthias Riemer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Dieser Sieg war somit der 9. Sieg von Schäfer seit Beginn der Serie, während er bislang 9 Einzel
verlor. Beim anschließenden 5:11, 5:11, 4:11 gegen Hans-Joachim Borst fand hingegen Jaroslaw
Smieja von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 0:2
(Smieja) bzw. 12:8 (Borst) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 4:5. Ohne Satzgewinn für Jürgen Gillert verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Christian Laven. Nach diesem Einzel steht Gillert somit bei 3 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Lava ein 10:2 ausweist. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TTC 1966 Echzell II geht es nun im nächsten Spiel am 07.12.2023
gegen den FSV Glauberg, während der TTC Nidda 1968 am 09.12.2023 gegen den TV 1889
Gedern III antritt.

 Statistik:
 TTC 1966 Echzell II

Doppel: Ester / Schäfer 0:1, Smieja / Gillert 0:1 
Einzel: C. Ester 2:0, S. Schäfer 2:0, J. Smieja 0:2, J. Gillert 0:2 
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 TTC Nidda 1968
Doppel: Bieger / Schäfer 1:0, Riemer / Borst 1:0 
Einzel: T. Bieger 0:2, M. Riemer 0:2, H. Borst 2:0, C. Laven 2:0


